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Tagespflege der DRK-Stiftung Freier Grund  
„Am Siebertsweiher“ in Neunkirchen greifbar nahe. 

Deutlich kann man die Entwicklung  

des Gebäudes und den Fortgang der 

Baumaßnahmen am Siebertsweiher 

erkennen. Hier wird  unter anderem der 

zukünftige Standort der DRK-

Tagespflege Am Siebertsweiher, zentral 

gelegen in der Ortsmitte von Neunkir-

chen, angesiedelt  sein. In hellen Räu-

men, bei fachkundiger Betreuung und 

in gepflegter  Atmosphäre ist der Start 

für Anfang Oktober 2018 vorgesehen. 

Im gleichen Gebäude wird dann auch 

die Einsatzzentrale der DRK Pflege-

zentrum Neunkirchen gGmbH unterge-

bracht sein.  Während der Ambulante 

Pflegedienst bereits seit Gründung in 

Neunkirchen und Herdorf erfolgreich 

unterwegs ist, laufen alle weiteren Vor-

bereitungen auf vollen Touren, 

damit der Start der Tagespflege 

zum geplanten Zeitpunkt erfolgen 

kann. Anfragen zum Ambulanten 

Pflegedienst und der zukünftigen 

Tagespflege am Siebertsweiher  

werden unter Telefon 02735-

600180 gerne entgegengenommen. 

Kennenlernen kann man sich aber 

bereits in den Räumlichkeiten der 

Servicewohnanlage am  van-

Kinsbergen-Ring 90. Zwar steht 

für die Tagespflege das Angebot 

erst Am Siebertsweiher zur Verfü-

gung, dennoch ist Raum und Zeit zur 

Vorbereitung und Vorfreude auf den 

Start im Herbst gegeben. Interessierten 

wird dadurch ein geeignetes Zeitfenster 

für Gespräche angeboten. Weitere In-

formation finden Sie auf Seite 3 dieser 

Ausgabe. 
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DRK-Stiftung nutzt Ausbildungsmesse Süd-Siegerland 

Im Technologiezentrum bei SSI Schä-

fer beteiligten sich Anfang Februar 

über 60 Aussteller um über 242 Ausbil-

dungsberufe zu informieren. Rund 800 

Schülerinnen und Schüler nutzten diese 

großartige Chance, um sich vor Ort zu 

offenen Stellen, aber auch  über die 

vielseitigen Ausbildungsberufe beraten 

zu lassen. Die DRK-Stiftung Freier 

Grund war mit Herrn Christian Groth 

als PDL der stationären Einrichtung, 

unterstützt von den Auszubildenden 

Darian Maric und Laura Mühlinghaus, 

ebenfalls mit einem Stand vertreten 

und beantwortete viele Fragen zu den 

Möglichkeiten einer Berufsausbildung 

in der Einrichtung. Vorgestellt wurde 

auch das bei den Auszubildenden der 

Stiftung beliebte Azubi-Café. 

Hier tauscht man sich aus 

und unterstützt sich. Eine 

erst vor einigen Monaten 

geschaffene Möglichkeit der 

Kommunikation. Christian 

Groth war begeistert von 

einem ausgesprochen guten 

Besuch am Stand der DRK-

Stiftung: „Wir konnten viele 

interessante Kontakte knüp-

fen und haben schon eine 

Woche nach der Messe di-

verse Bewerbungen vorlie-

gen“, so Christian Groth. 

Form und Charakter der Ausbildungs-

messe schätzt man sehr, da sich bei 

vielen Gesprächen vor Ort interessante 

Perspektiven für Ausbildungssuchende, 

aber auch für die sich präsentierenden 

Ausbildungsunternehmen bieten. 
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20 Jahre Service Wohnen „Am Birkenwald“ 

Die Geburtsstunde eines erfolgreichen 

Konzeptes begann am 4.März 1997 mit 

dem Spatenstich zum Bau einer 27 

Wohneinheiten umfassenden Wohnan-

lage. Heute darf man feststellen, dass  

die damals zukunftsweisende Vor-

standsentscheidung richtig, nützlich 

und sinnvoll war, und der Grundge-

danke „Soviel Selbstständigkeit wie 

möglich, soviel Hilfe wie nötig“ ent-

sprechend umgesetzt wurde, so dass 

man heute auf eine 20-jährige  erfolg-

reiche Zeit zurückblicken kann. Den 

Bewohnerinnen und Bewohnern 

stehen alle Möglichkeiten für ein 

selbstverantwortliches Leben in 

ihren persönlichen Räumlichkei-

ten mit einer bestmöglichen Be-

treuung in naturnaher Wohnlage 

zur  Verfügung. Grund genug  in 

einem würdigen Rahmen an 

diese Entwicklung zu erin-

nern. Im Rahmen einer 

Feierstunde erinnerte Vor-

standsmitglied Frau Carin 

Hell an die Geschichte des Hau-

ses. Bürgermeister Bernhard 

Baumann gratulierte im Namen 

der Gemeinde mit einem Gruß-

wort und überreichte an die Pfle-

gedienstleitung Ambulante Pflege 

Herrn Andreas Wenzelmann, 

einen Apfelbaum als Symbol für 

Leben und Wachstum, den man 

gerne  in die Nähe der Wohnanla-

ge einpflanzte. Fortschritt und 

Entwicklung haben allerdings in 

den beiden Jahrzehnten nicht 

vor dem Bereich Service Wohnen halt-

gemacht. Zwei weitere Häuser wurden 

von Investoren in einem zeitgemäßen 

Ambiente zuzüglich errichtet, so dass 

inzwischen eine Gesamtkapazität von  

80 Wohnungen zur Verfügung steht. 
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Kochgruppe Service Wohnen 

Bereits am 23.03. startete im Servicewohnen 

der DRK-Stiftung ein neues Angebot für alle 

Seniorinnen und Senioren aus der Gemein-

de Neunkirchen.  Als Überbrückungsange-

bot, bis am 01.10.2018 die Tagespflege Am 

Siebertsweiher eröffnet, bieten zwei Mitar-

beiterinnen des Ambulanten Pflegedienstes 

immer freitags von 9 bis 13 Uhr eine Koch-

gruppe an. Hier wird gemeinsam gekocht, 

viel geklönt und am Ende natürlich auch 

zusammen gegessen. Alle Teilnehmer aus 

der Gemeinde werden dazu eigens vom 

Fahrdienst des DRK-Ortsvereins in die Stif-

tung gefahren und wieder abgeholt. Es ge-

hört bereits zum festen Ablauf, dass man 

sich nach dem Essen bei einem Kaffee dar-

über unterhält, was in der folgenden Woche 

auf den Tisch kommen soll. Dazu werden 

dann auch schon mal alte Kochbücher ge-

wälzt. Das Angebot ist auch für alle die of-

fen, die einfach nur die Gesellschaft genie-

ßen wollen aber nicht den Hang zum Ko-

chen verspüren. Hier haben sich in der Zwi-

schenzeit Musikanten,  Zeitungsleser oder 

Geschichtenerzähler eingefunden, die die 

Zeit mitgestalten.  

Neuer Werkraum eingeweiht 

Bürgermeister Bernhard Baumann-Pflegedienstleitung 
Andreas Wenzelmann 

Ein herzliches Dankeschön geht 

von der DRK-Stiftung Freier Grund 

an die Martha-Schneider-Stiftung 

und deren Vorsitzende Frau Jutta 

Capito. In intensiven Gesprächen 

haben Frau Frauke Schmidt als Ein-

richtungsleitung und Frau Capito 

erarbeitet, welche Möglichkeiten 

zur Erhaltung der Feinmotorik es 

für die Bewohner und Bewohnerin-

nen gibt. Hierzu wurde ein Werk-

raum eingerichtet, finanziert mit der 

großen Unterstützung der Martha-

Schneider-Stiftung. Vielfältige Mög-

lichkeiten handwerklich tätig zu 

sein und schöne Dinge herzustellen 

bietet der Raum. So haben die Be-

wohner mit der Unterstützung der 

Mitarbeiterinnen des Sozialen 

Dienstes die Möglichkeit Figuren 

mit Speckstein zu gestalten, Mosaik-

arbeiten auszuführen, Holz zu bear-

beiten und vieles mehr. Durch den 

Umgang mit Feilen, Schleifpapier, 

Säge, Hammer und 

anderen Werkzeu-

gen werden motori-

sche Fähigkeiten 

verbessert und erhal-

ten. Auch die Selbst-

ständigkeit und Zu-

friedenheit der Be-

wohnerinnen und 

Bewohner wird er-

höht. Ein Gewinn 

für alle Beteiligten. 

Im Bild: Rechts stehend Frau Jutta Capito  von der 
Martha-Schneider Stiftung 
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...rundum gut versorgt 
 

Individuelle Unterstützung für jede Lebenslage 

Mit dem Pflegezentrum an Ihrer Seite haben Sie einen star-

ken Partner, der Ihnen von der ambulanten Pflege und 

hauswirtschaftlichen Unterstützung, über Tages- und 

Kurzzeitpflege bis hin zur stationären Pflege und Betreu-

ung alle Leistungen aus einer Hand anbietet und vermit-

telt. Die aufmerksame und kompetente Zuwendung unse-

rer Pflegkräfte erleichtert Ihren Alltag und erhält Lebens-

qualität. 

Darauf können Sie sich verlassen 

Unsere Grundsätze 

Die Würde, Individualität und Selbstbestimmung des ein-

zelnen Menschen stehen im Zentrum unseres Handelns. 

Diese Werte mit professioneller und liebevoller Unterstüt-

zung durch unsere umfassend ausgebildeten Pflegekräfte 

zu schützen und zu fördern, das ist unser Ziel. 

Dabei orientieren wir uns an folgenden Grundsätzen: 

Jeder Mensch ist einzigartig und verdient unseren Respekt.   

Pflege ist eine Dienstleistung - von Mensch zu Mensch. 

Wir begegnen jedem Menschen gleich - unabhängig von 

seiner Religion oder Nationalität. 

Wir beraten ausführlich und stellen ein individuelles Hilfs-

angebot zusammen 

 

So viel Selbstständigkeit wie möglich,  

so viel Hilfe wie nötig. 

 

Sicher zu Hause leben - Entlastung erleben 

Dabei helfen wir Ihnen durch unsere Angebote 

Ambulante Pflege 

Mit unserer häuslichen Pflege erhalten Sie bei Bedarf eine 

zuverlässige pflegerische, medizinische und hauswirt-

schaftliche Versorgung in Ihrem vertrauten Umfeld. Im 

Dialog mit Ihnen und Ihren Angehörigen passen wir unse-

re Leistungen individuell an und versorgen Sie bei Bedarf 

auch mehrmals täglich. Sie erhalten sich ein großes Stück 

Selbstständigkeit und fühlen sich gleichzeitig geborgen 

und rundum versorgt. 

Tagespflege 

Hier bieten wir Ihnen die Möglichkeit durch aktivierende 

Angebote und einen strukturierten Tagesablauf, Ihre 

Selbstständigkeit sowie körperliche und geistige  

Fähigkeiten zu erhalten. Im Kreis anderer Seniorinnen 

und Senioren helfen wir Ihnen professionell bei der Ge-

staltung Ihres Tages. Auch hier ist Individualität unser 

Ziel.   

Unsere Tagespflege „Am Siebertsweiher“ wird voraus-

sichtlich zum 1.Oktober 2018 verfügbar sein. 

 

Antworten auf Ihre Fragen 

Wir beraten Sie gerne über: 
 

 Beantragung eines Pflegegrades 

 Pflege in allen Lebenslagen:                            
ambulant, teilstätionär und stationär 

 Hilfe bei der Ernährung                               
(„Essen auf Rädern“) 

 Hilfe bei Haushaltsführung und Einkauf 

 Hausnotruf 

 Begleitservice zu Ärzten und Behörden 

 Pflegebedingte Wohnraumgestaltung 

 Behandlungspflege (Medikamentengabe,    
Verbandswechsel etc.) 

 

Kontakt 

DRK-Pflegezentrum          
Neunkirchen gGmbH                  
van-Kinsbergen-Ring 90        
57290 Neunkirchen 

Telefon 

02735-600180 

Andreas Wenzelmann  

Geschäftsführer  

Pflegezentrum Neunkirchen 
gGmbH und Pflegedienstlei-

tung Ambulante Pflege info@drk-pflegezentrum-neunkirchen.de 
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Schmunzelecke 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir bitten Sie sehr herzlich, uns Ihren Lieb-

lingswitz zu erzählen und zu erlauben, die-

sen dann in der beliebten Schmunzelecke ver-

öffentlichen zu dürfen. Als Belohnung bie-

ten wir einen Gutschein über eine Tasse 

Kaffee in unserem Café am Birkenwald. 

Senden Sie Ihren Witz einfach an:  

info@drk-stiftung.de  Betreff: Schmunzelecke 

Ernährungsberater für Seniorenverpflegung 

Stolz können wir berichten, dass 

sich unser Küchenchef Bernd Lan-

gematz nach einer Weiterbildung 

bei der Chefs Culinar Akademie 

nun „Zertifizierter Ernährungsbe-

rater in der Seniorenverpflegung“ 

nennen darf. Im Rahmen dieser 

Ausbildung, die drei Einheiten mit 

insgesamt rund 60 Stunden um-

fasste, entschied er sich zusätzlich 

zu einer Projektarbeit für die Her-

stellung von pürierter Kost. Hierzu 

wurde für unsere Küche ein soge-

nannter Blixer angeschafft. Dieses 

Küchengerät püriert sämtliche Le-

bensmittel sehr fein, so dass spezi-

elle Mahlzeiten für Menschen mit 

Kau- und Schluckstörungen, De-

menz, Diabetes Mellitus und auch 

Dialyse-Patienten hergestellt wer-

den können. Um die Menüs auch 

optisch ansprechend zu gestalten, 

gibt es Formen, die auch den pü-

rierten Hähnchenschenkel nach 

dem Pürieren wieder wie einen 

Hähnchenschenkel aussehen las-

sen. Das gilt natürlich auch für 

Gemüse oder Schnitzel . 

Sommerfest 2018 

Große Ereignisse… 

Plakat abdrucken 

Bernd Langematz 
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